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H E I M A T -  U N D  G E S C H I C H T S V E R E I N 
A L T R I P  E . V . Der nächste Backtag im Altriper Brotbackhaus findet statt 

am Samstag, den 08. Juni 2019.

Die telefonische Anmeldung für diesen Termin ist möglich 
vom 3. bis 5. Juni 2019 unter der Telefonnummer (06236) 
4854311. Folgende Angaben benötigen wir dabei: Name, Ruf-
nummer, sowie Art, Anzahl und Gewicht der Brote. Eine 
telefonische Bestätigung erfolgt noch vor dem Backtag. Wir 
bitten Sie schon jetzt, diese Termine einzuhalten und recht-
zeitig mit Ihrem Brotteig am Backhaus zu sein.

Sie haben schon einmal einen Backtag verpasst? Das muss 
nicht sein! Wir bieten Ihnen einen Erinnerungsservice per 
E-Mail an. Senden Sie uns einfach eine Nachricht mit ihrer 
E-Mail-Adresse an info@brotbackhaus-altrip.de oder info@
hgv-altrip.de, im Betreff vermerken Sie bitte „Anmeldung Er-
innerungsservice Backtag“. Und schon bekommen Sie von 
uns jeweils einige Tage vor dem Beginn der Anmeldungs-
phase eine E-Mail zugesandt. Selbstverständlich werden die 
E-Mail-Adressen ausschließlich zum gewünschten Zweck 
„Erinnerungsservice Backtag“ verwendet.

TERMINE JUNI 2019

05.06. Stammtisch der Altriper Trachtengruppe  
  Heimat- und Geschichtsverein Altrip
08.06. Backtag im Altriper Brotbackhaus 
 Heimat- und Geschichtsverein Altrip
09.06. Tag der offenen Tür – Freiwillige Feuerwehr 
            VG Rheinauen, Wehrgruppe Altrip
12.06. Vorstandssitzung 
 Heimat- und Geschichtsverein Altrip
15.06. Tanzworkshop – MGV 1867 Altrip
19.06. Literatur und Musik – Gemeindebücherei Altrip
20.06. Internationales Sandbahnrennen 
             Motorsportclub Altrip
22.- 23.06. TuS Sportwochenende 
                    Turn- und Sportverein Altrip
22.06. Tanzworkshop – MGV 1867 Altrip
28.06.  Die Anonyme Giddarischde 
             Ortsgemeinde Altrip
29.06.  Los Dos Y Companeros 
             Ortsgemeinde Altrip
29. - 30.06.  1650 Minuten Benefiz Tennis 
                      Tennisklub Altrip

BROTBACKTAG IM JUNI

STAMMTISCH DER 
ALTRIPER TRACHTENGRUPPE

Zu ihrem nächsten Stammtisch trifft sich die Trach-
tengruppe unseres Vereins am Mittwoch, den 5. Juni 
2019, ab 19.00 Uhr im Gasthaus „HAUS ZUM ZANDER“ 
in Altrip (Adriastraße 4).

Wer Interesse oder auch Fragen zur Altriper Tracht hat, 
ist immer herzlich willkommen. VOR 140 JAHREN: 

ANSELM MARX GRÜNDET ZIEGELEI
Anselm Marx, der 1879 in Altrip die Ziegelproduktion und die 
Genehmigung zur Wassereinleitung in den Horrengraben 
beantragte, stammte aus einer alten Rheingönheimer Zieg-
lerfamilie. Sein Unternehmen entwickelte sich, trotz starker 
einheimischer Konkurrenz, recht rasch. 

Während die aus Holzformen geschlagenen Steine anfangs 
ein paar Tage in der Sonne trockneten, bevor sie in Feld-
brennöfen durchglühten, konnte Marx bald Ringöfen einset-
zen. Ein nasser Stein verlor, bis er fertig war, von seinen acht 
Pfund gut und gerne zweieinhalb Pfund Gewicht.

Je zwei Brennöfen, Maschinen- und Pressenhäuser sowie 
etliche Trockenschuppen standen schon bald auf dem Bo-
den der früheren Rheinschleife, dem „Schleim”. Mit einem 
Werk in Rheingönheim (das heutige Gasthaus „Weiße Häusl” 
war früher die Kantine) und einem in Rheinau gehörten die 
„Gebrüder Marx” mit Firmensitz in Mannheim schon bald zu 
den Großen ihrer Branche. 

SITZUNG DES HGV–VORSTANDES

Die nächste Vorstandssitzung beim Heimat- und Geschichts-
vereins Altrip e.V.  findet statt am Mittwoch, den 12. Juni 
2019, um 19.00 Uhr im Bürgerhaus „ALTA RIPA“ (Ludwigstra-
ße 42, Altrip). Die Tagesordnung wird wie üblich gesondert 
per E-Mail zugestellt.

Anzeige
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Bereits Ende des 19. Jahrhunderts wurden Dutzende italieni-
scher Wanderarbeiter beschäftigt, 1894 in Altrip eine Werks-
kantine und eine eigene Betriebskrankenkasse eingerichtet. 
1904 nahm eine kilometerlange Feldbahnlinie, die soge-
nannte „Riedwaldbahn”, den Betrieb auf. Schon zehn Jahre 
später war das Schienennetz zehn Kilometer lang, 150 Kies-
loren und Plattformwagen waren im Einsatz.

In unmittelbarer Nachbarschaft expandierte auch die Ziege-
lei „Gebrüder Baumann”, und so blieben Konflikte nicht aus: 
wegen Gleisführungen, Wegerechten, der Abwerbung von 
Arbeitskräften und Kunden und des Ankaufs von Reserve-
flächen für den Lehmabbau. Beide Konkurrenten unterhiel-
ten auf den Vorratsflächen große landwirtschaftliche Guts-
höfe.

Wenn ein Altriper bei Marx arbeitete, so hieß es im Dorf: „Der 
schafft beim Judd!”, was aber keinesfalls despektierlich ge-
meint war. Erst nach 1933 brachen für die jüdischen Besitzer 
Alfred und Willi Marx schwere Zeiten an. 

Beide emigrierten 1938, ein Jahr später wurde die Firma von 
Amts wegen im Handelsregister gestrichen. Die Ludwigs-
hafener Firma Kief übernahm Firma und Gut, betrieb aller-
dings keine Ziegelproduktion mehr, sondern ging einige Zeit 
der Kiesbaggerei nach und bewirtschaftete ansonsten das 
rund 65 Hektar große Gut.

Auch nach der Rückübertragung des Besitzes 1951 wurde 
die Ziegelei nicht reaktiviert. Die Grundstücksverwaltung 
„Alfred Marx, Erben” unter William Marx und Franzois Kall-
mann, die auch in Waldsee große Ländereien besaßen, woll-
ten sich schnell von dem Besitz trennen, da die Pachterlöse 
aus dem Gut nicht lukrativ genug waren.

Anfang der 1970er Jahre sollten dann auf dem Gelände der 
alten Ziegelei die Bagger rollen und ein riesiges Neubau-
gebiet mit der Bezeichnung „Süd-I” für 10.000 Einwohner 
entstehen, , mit Hochhäusern, Seen und einem Einkaufs-
zentrum. Auch ein finanzkräftiger Bauträger wurde schnell 
gefunden. Doch die Pläne und Modelle landeten auf dem 
Müllhaufen der Geschichte. Nur die alte Kantine fand eine 
neue Bestimmung als Gaststätte „Altriper Eck”. Heute befin-
den sich in dem Gebäude Wohnungen und die Schreinerei 
Karl Schneider GmbH.

Unter Bürgermeister Willi Kotter wurden fast alle anderen 
Ziegeleigebäude abgerissen und Mitte der 1980er Jahre ent-
stand auf dem Gelände das Neubaugebiet „Alte Ziegelei“. 

Im Jahr 1999 verkaufte der Anwalt Ernest Kallmann aus Pa-
ris den gesamten verbliebenen Streubesitz der „Alfred Marx, 
Erben” in deren Auftrag zum Preis von 9,60 DM/m² an die 
Gemeinde Altrip. Der Kaufpreis für die Grundstücke in der 
Gemarkung Altrip mit insgesamt 552.520 Quadratmetern 
wurde von der Gemeinde in 15 Jahresraten beglichen.

W. Schneider

Die Ziegelei Marx in der Speyerer Straße (Foto vom Original: Edgar Alt)

BROTBACKKURS IM ALTRIPER BACKHAUS

Der Heimat- und Geschichtsverein Altrip e.V. bietet auch in 
diesem Jahr wieder die Gelegenheit zur Teilnahme an ei-
nem Brotbackkurs. Unser Thema in diesem Jahr lehnt sich 
an das Ortsjubiläum an und wird von römischen (italieni-
schen) Sorten bestimmt. Wir backen mit Ihnen 

• Focaccia und

• Chiabatta, 

• römisches Soldatenbrot (Sauerteig-Mischbrot) sowie

• Römerbrot mit Kräutern (ein helles Brot).

Für die Kurse wird jeweils ein Unkostenbeitrag von 25 € pro 
Person erhoben, der bei der Anmeldung zu entrichten ist. Da-
für werden sämtliche Materialien sowie ein Imbiss gestellt 
und natürlich dürfen die vier selbst gebackenen Brote mit 
nach Hause genommen werden.

Mitzubringen sind nur gute Laune sowie einige Küchenuten-
silien, die genauen Details werden rechtzeitig in einem In-
formationsschreiben per E-Mail oder auch telefonisch mit-
geteilt.

Da die Teilnehmerzahl auf jeweils 14 Personen je Kurs be-
schränkt ist, richtet sich die Teilnahme nach dem Eingang 
der Anmeldungen.

Der nächste Kurs zum Backenlernen findet statt am:

Samstag, 20. Juli 2019, 9:00 Uhr - 17:00 Uhr

Bürgerhaus „ALTA RIPA“, Ludwigstraße 42, 67122 Altrip

Weitere Informationen & Anmeldung:

Jupp Settele, Telefon 0179-9943613, 
E-Mail: jupp.settele@hgv-altrip.de

Anzeige



6

ALTRIP AKTUELL 06/19

am 13.04.19 lud der 1. Dart Club Altrip zum 2. Ortsturnier ein. 
Dieser Einladung folgten phänomenale 31 Mannschaften. 
Diese Mannschaften kamen aus Altrip, Otterstadt und Wald-
see. Nur Neuhofen glänzte leider wieder mit Abwesenheit.
Es war ein bunter Mix aus allen Vereinsarten. Im Lauf des 
Tages waren weit mehr als 100 Leute anwesend und feuerten 
die Spieler an. Bei toller Stimmung und fairen Wettkämpfen 
kam es zum Schluss auch zu spannenden und umkämpften 
Partien. Bei der Stimmung ist das Team Lila (KGW) hervor-
zuheben. Sie verkörpern den Sinn eines solchen Ortsturnie-
res mit Spaß und Freude an der Sache.
In den Finalspielen setzten sich der Titelverteidiger ASV Ot-
terstadt 2 knapp gegen den ASV Otterstadt 3 durch und war 
somit wieder unser Turniersieger.
Im kleinen Finale setzte dich die Thekenprominenz aus Ot-
terstadt äußerst knapp gegen den SAV Altrip durch. 
Neben den Mannschaften gab es auch noch prämierte Ein-
zelleistungen. Zum einen holte Boris Helbig vom ASV Otter-
stadt das High Finish (höchstes Aus) mit 146 Punkten. Zum 
zweiten spielte Ralf Fey vom ASV Otterstadt einen 12 Darter 
(kürzestes Spiel). Zum dritten konnte Markus Hergenhahn 
von der AH-Altrip einen 171er werfen.
Hiermit bedanken wir uns bei allen Teilnehmern, Zuschau-
ern und Kuchenspendern für das tolle Turnier.
Info zu nächsten Veranstaltung: Schnitzel-Essen plus Steel 
Dart Open am 20.07.2019 beim MSC Altip.

RÜCKBLICK 2. ORTSTURNIER

1 .  D A R T  C L U B  A L T R I P

Der Vorstand
Anzeige

Anzeige

Anzeige
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bergen angekommen wanderten sie am Waldrand mit 
mehreren langgezogenen, aber machbaren Anstiegen 

und wunderschönen Panoramablicken bis zur Dei-
desheimer Hütte ca. 8,0 km. Die Tour führten Helmut 
Hertzler und Adalbert Huck.
In der Deidesheimer Hütte waren die kleine und gro-

ße Tour zum Mittagessen eingekehrt. Nach dem Essen 
wanderten alle zum Paradiesgarten mit kurzem Stopp 
und weiter nach Deidesheim.
Zum Abschluß des Tages haben wir uns alle im Café 
Ritter von Böhl wieder getroffen und den wunderschö-
nen Tag mit Kaffee und Kuchen ausklingen lassen.

Unsere April-Wanderung war die Fortsetzung „Auf den 
Spuren der Weintraube“, Teil 3. Von Bad Dürkheim nach 
Wachenheim bis zur Deidesheimer Hütte und zum Ab-
schluss nach Deidesheim.
Es störten am Morgen nur einzelne Wolken den sonst 
blauen Himmel. Die Höchstwerte lagen bei 16 Grad. 40 
Personen haben teilgenommen.

Unsere Mini-Truppe war am Vormittag in Bad Dürk-
heim an der Saline unterwegs. Zum Mittagessen wa-
ren sie in Kallstadt in den Winzerstuben angemeldet.
Die kleine Tour startete in Wachenheim ohne nen-

nenswerte Steigungen und wanderte zwischen den 
Weinreben bis zur Deidesheimer Hütte ca. 6,0 km. Ma-
rion Haupt und Sonja Huck führten diese Tour.
Die große Tour startete in Bad Dürkheim. In den Wein-

P F Ä L Z E R W A L D - V E R E I N 
O R T S G R U P P E  A L T R I P

RÜCKBLICK APRIL UND VORSCHAU JULI

VORSCHAU JULI

Unsere Wanderung am 14.07. steht unter dem Motto 
“Auf dem Wasgau-Seenweg“. Es werden wieder zwei 
Touren angeboten, eine kleine und große. Bei dieser 
Wanderung sind auch Gäste herzlich willkommen!  
Anmeldeschluss ist der 11.07.2019.

PWV OG Altrip

Text und Foto:
Sonja Huck

Danke schön !!!
Unsere Wanderfreundin Christa Hook hat ihr Amt als 
Kassiererin abgegeben. Der Vorstand hat die jahrzehn-
telange korrekte Arbeit gewürdigt und seinen Dank 
dafür ausgesprochen. Als Anerkennung erhielt sie ein 
Präsent.

Christa Hook möchte diese Gelegenheit nutzen, sich 
dafür ganz herzlich zu bedanken.
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M O T O R S P O R T C L U B  A LT R I P
I M  A D A C  E . V .

Liebe Motorsportfreunde,
es wird laut, staubig und mit Sicherheit ein genialer Renn-
tag am 20.06.2019, denn wie jedes Jahr an Fronleichnam 
findet unser traditionelles Altriper ADAC Sandbahnren-
nen statt.
Unsere Bahn ist aufgrund ihrer ovalen Form einzigartig 
und mit den ungleichen Kurven eine Herausforderung - 
auch für die Profis.
Auch in diesem Jahr haben wir alles daran gesetzt, euch 
ein Weltklasse Fahrerfeld zu präsentieren. Neben dem 
Franzosen Mathieu Trésarrieu (Weltmeister 2017) treten 
an: der Vorjahressieger Josef Franc (CZ), Max Dilger (Ge-
winner des Goldenen Römer 2017 und 2018), Jörg Tebbe, 
Stephan Katt, Bernd Diener, Andrew Appleton (GB), Jesse 
Mustonen (FIN), David Pfeffer und viele weitere Spitzen-
fahrer.
Außer den Solofahrern werden auch die besten Gespan-
ne an den Start gehen.: u.a. Markus Venus, Karl Keil, die 
Teams Brandhofer, San Milan……
Neben den Piloten der Internationalen Solo- und Seiten-
wagenklassen werden auch die Fahrer der B-Lizenzen 
spannende Rennen und packende Duelle liefern. Los geht 
es um 09:00 Uhr mit dem freien Training, dann folgt das 
Pflichttraining. Nach der Fahrervorstellung beginnt das 
Rennen um 13:30 Uhr und endet mit dem Rennen um un-
seren Sonderpreis – den „Goldenen
Römer“.
Zu familienfreundlichen Preisen bieten wir euch einen 
Tag mit tollem Rennsport. Einwohner der VG Rheinauen 
erhalten ermäßigten Eintritt, weitere Informationen dazu 
folgen in den nächsten Ausgaben des Amtsblatts.
Also liebe Motorsportfans – auf an Fronleichnam, 
20.06.2019, zum Sandbahnrennen nach Altrip.

„ALTRIPER SANDBAHNRENNEN“ 20.06.2019

Steffen Schneider, Telefon 06236 2983,
Email: steffen.schneider@msc-altrip.com
www.msc-altrip.com
www.facebook.com/MSCAltrip

Arbeitseinsätze
An den Wochenenden finden regelmäßige Arbeitseinsät-
ze statt. Wer Zeit und Lust hat, uns zu
helfen, ist jederzeit herzlich willkommen! Wir treffen uns 
ab ca. 10:00 Uhr auf dem MSC-Gelände.

Am 29.04.2019 verstarb unser Freund des MSC Altrip 
 
im Alter von nur 34 Jahren. Unser tiefstes Mitgefühl gilt 
seinen Hinterbliebenen. Wir werden ihn stets in guter 
Erinnerung behalten.

Nachruf † 

Herr Maximilian Schneider 

1 .T I S C H T E N N I S  C L U B 
1 9 5 2  A LT R I P  E . V .

SAISON START

Der Tischtennis Club Altrip ging in dieser SaisonTTC mit 
einem Experiment an den Start. Gleich zwei Herrenmann-
schaften versuchten sich in der Bezirksliga. 
Im Vorfeld entschieden wir uns, bei der Mannschaftsauf-
stellung beide Mannschaften einigermaßen gleich stark zu 
stellen. Die Runde verlief für beiden Mannschaften nicht ge-
rade erfolgreich, denn kurz vor dem letzten Spieltag befan-
den sich alle beide auf den Abstiegsplätzen wieder. Wie man 
aber sieht, hätte die erste Mannschaft noch die Chance im 
letzten Spiel, sich durchaus vom Abstiegsplatz noch heraus 
zu kämpfen.  Von Platz 7 bis Platz 10 sind alle Mannschaften 
punktgleich. Es wird also ein spannender letzter Spieltag.

Mit dem letzten Spiel hat es die 1. Mannschaft tatsächlich 
geschafft und konnte sich nach einem 5 zu 1 Rückstand 
noch dem Sieg sichern.
Sie gewann mit 9 zu 6 gegen Lambsheim. Durch die Nieder-
lagen der Teams von Dannstadt und Kirchheim zog man 
an beiden vorbei und Landete auf einem 8. Tabellenplatz, 
was gleichzeitig den sicheren Klassenerhalt bedeutet. In 
der kommenden Runde bekommt unsere erste Mannschaft 
auch noch Verstärkung durch einen Neuzugang / Altzugang. 
Luca Hoffmann ehemaliger Topspieler von Altrip, startet in 
der neuen Saison wieder für seinen alten Heimatverein und 
wird die neue Nummer 1 unserer ersten Mannschaft. Des 
Weiteren haben wir aus dem Experiment gelernt und wer-
den die Spieler der Stärke stellen. Dadurch haben wir ein 
sehr konkurrenzfähiges Team für die neue Runde.

Um den unseren Nachwuchs zu fördern kann man junge 
Spieler bei den sog. Mini-Meisterschaften teilnehmen las-
sen, oder auch diese selbst ausrichten. Dabei messen alle 
Kinder die noch nicht offiziell bei einem Verein als Mann-
schaftsspieler gemeldet. Sie spielen quasi ihr eigenes Tur-
nier und treten gegeneinander an, um Wettkampferfahrung 
zu sammeln.                                                          (Fortsetzung nächste Seite)
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K A N U - C L U B  A LT R I P  E . V .

1. MAI-FAHRT VON BINGEN BIS ST. GOAR

Bei strahlendem Sonnenschein machten sich acht Padd-
ler und Paddlerinnen daran, einen lang gehegten Plan 
umzusetzen und wieder einmal die malerische Rhein-
strecke zwischen Bingen und St. Goar in 4 Zweier-Kajaks 
zu bewältigen.
Die Flusswanderführer versprechen hier einen abwechs-
lungsreichen Streckenabschnitt gesäumt von den Hän-
gen des rheinischen Schiefergebirges und einer dichten 
Abfolge von Dörfern und Burgen, der aber auch durch die 
hohe Strömungsgeschwindigkeit, die verengte Fahrrinne, 
und den starken Schiffsverkehr den Kanuten vor Heraus-
forderungen stellt.
Eine dieser Herausforderungen erwartete uns direkt nach 
dem Start der Tour in Höhe der linksrheinischen Nahe-
mündung und des Binger Loches. Aufgrund des Wasser-
standes und der notwendigen Verengung der Fahrtrinne 
sind in diesem Bereich die Buhnen so angeordnet, dass 
sich eine wehrähnliche Anlage ausbildet, die man so im 
Mittelrheintal nicht erwarten würde und zu einem ersten 
Herzklopfen führte - zum einen wegen der Überraschung, 
zum anderen wegen der Freude über den kurzen Wild-
wasserabschnitt.
Nach den ersten Schrecksekunden passierten wir alle 
unbeschadet den Binger Mäuseturm. Vorbei an den ers-
ten Burgen ging es in flotter Fahrt - der Rhein trägt hier 
mit einer Strömungsgeschwindigkeit von rund 8 km/h 
einiges dazu bei - Richtung Kaub.
Auf der Insel zu Füßen der ehemaligen Zollstation Pfalz-
grafenstein war nach rund 20 km die Mittagspause einge-

Dieses Jahr haben wir vom TTC Altrip aus unserem Nach-
wuchsbereich den Henri bei den Minis am Start. 
Am 6.4.2019 hat er in Frankenthal einen lobenswerten 2. 
Platz ergattert. Damit hat er sich für die nächste Runde am 
5.5.2019 in Herxheim qualifiziert. Wir gratulieren und wün-
schen weiterhin viel Erfolg und vor allem Spaß!

TTC - TRAININGSZEITEN

Derzeit bieten wir zwei alte Tischtennisplatten zum Ver-
kauf an. Je Platte erheben wir ein Festpreis von 50 Euro.-
Bei Interesse bitte unter folgender Email melden: 
jenbunx92@web.de

Jürgen Goos 
für die Vorstandschaft

Wer Spass am Tischtennis und der Bewegung hat, der kann 
bei uns jederzeit mitmachen. Einfach vorbeikommen und 
einmal reinschnuppern.
Trainiert wird zu den unten angegebenen Zeiten in der 
Sporthalle der Albert-Schweitzer Grundschule. Bei Fragen 
zum Trainingsbetrieb, wenden Sie sich bitte an unseren 
Sportwart.

Bambini und 
Anfänger

Jugend und 
Schüler

Aktive und 
Hobbyspieler

Dienstag - 17 - 19:30h 19:30-22:30h

Freitag 16:30-18:00h 18:00-19:30h 19:30-22:30h

plant. Die Zollstation wurde zunächst als einfacher Turm 
von König Ludwig von Bayern 1326/27 errichtet und 1866 
von den Preußen geschlossen. Heute wird sie von einem 
Drachen bewacht, der hinter einer Kasse lauert und un-
erbittlich 7 Euro Gebühr für die Burgbesichtigung fordert 
- unabhängig davon ob man als Gruppe unterwegs ist und 
die für Landratten übliche Fähre nicht nutzte.
Wir haben auf die Innenbesichtigung verzichtet und die 
Mittagssonne genossen. Ein wenig deutsche Geschichte 
wurde uns auf der Insel auch ohne Burgbesichtigung zu 
Teil, schließlich erinnert eine Gedenktafel an die Rhein-
übersetzung Blüchers und seiner Soldaten in den ersten 
Januartagen des Jahres 1814. „Marschall Vorwärts“ und 
die schlesische Armee verfolgten Napoleon und seine 
Truppen nach der Völkerschlacht in Leipzig. 

   (Fortsetzung Seite 11)
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Text und Fotos: Kalle Schneider

Wir setzten unsere Fahrt in Richtung Oberwesel und der 
Loreley fort. Vorbei an den 7 Jungfrauen und den Gei-
senrücken - beides Felsinseln mitten im Fluss, die beim 
Niedrigwasserstand gut sichtbar waren und den Kormo-
ranen als Sammelplatz zur Gefiedertrocknung dienten - 
umrundeten wir zusammen mit einem, im engen Fluss-
bett riesig wirkenden Containerschiff und einer Vielzahl 
von Ausflugsdampfern den Lorelei-Felsen.
Kurz danach beendeten wir unsere Fahrt linksrheinisch 
in St. Goar und ließen die Erlebnisse im direkt am Rhein-
ufer gelegenen Rebstock-Garden Revue passieren. Alle 
waren sich einig - das machen wir wieder!
Der Wanderwart freut sich natürlich darüber und erhofft 
sich eine Initialzündung für weitere Touren.
Die nächste Vereins-Fahrt führt uns am 30.05. auf die Ill 
von Straßburg bis zur Rheinmündung -natürlich mit an-
schließendem Flammkuchenwettessen.

   (Fortsetzung von Seite 9)

30.05. Wanderfahrt auf die Ill von Straßburg bis 
            zur Mündung in den Rhein

07.07.  Teilnahme am Festumzug „1650 Jahre“ Altrip

20.07.  Lampionfahrt im Reffenthal und im 
             Otterstädter Altrhein

17.08.  Ortsregatta mit anschließender After-Race-Party

29.09.  Vereinsabpaddeln

07.12.  Jahresabschlussfeier

08.12. Nikolausfahrt

31.12.  Silvesterpaddeln „Rote Rüssel Tour“

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

Krafttraining 
19:00 - 
21:00 h

Frauen- 
training 

19:00 - 20:30h

Männertraining 
20:00 - 21:30 h

Hallensport
(Winter) 

19:00 - 21:00 h

 

Mittwochs-
paddeln (Som-

mer) 
17:30 - 19:30 h

Donnerstags-
paddeln 

(Sommer) 
18:00 - 21:00 h

KCA TERMINE 2019

BOOTSTAUFE IM KANU CLUB
Am 28.04.2019 fand auf unserem Vereinsgelände im Rah-
men unseres Forellenfestes nach mehreren Jahren end-
lich einmal wieder eine Bootstaufe statt. Hierbei wurden 
neben einigen privaten Booten auch drei vereinseigene 
Rennboote getauft, welche in diesem Jahr von unserer 
Rennmannschaft auf vielen Rennen im In- und Ausland 
bis hin zur Deutschen Meisterschaft in Lienz gefahren 
werden. Leider konnte unser neuer Mannschaftscana-
dier, den wir in diesem Jahr anschaffen wollen, nicht 
rechtzeitig fertiggestellt werden. Wir werden die Taufe 
dieses Bootes deshalb  ganz feierlich nach dem diesjäh-
rigen Festumzug am Fischerfest-Sonntag im Waldpark 
vor ganz großem Publikum feierlich nachholen. Ein ganz 
herzliches „Dankeschön“ möchten wir auf diesem Wege 
nochmals der Ortsgemeindeverwaltung Altrip und der 
Rheinfähre Altrip GmbH für die finanzielle Unterstützung 
bei der Anschaffung dieses neuen Vereinsflaggschiffes 
aussprechen.

Lutz Pfeuffer
1. Vorsitzender

VORANKÜNDIGUNG ORTSREGATTA 2019

T U R N -  U .  S P O R T V E R E I N  1 9 0 6  E . V .
T U S  A LT R I P

BEIM PFLEGE- UND REINIGUNGSTAG 
AM 13. APRIL 2019
Ca. 60 Vereinsmitglieder waren tatkräftig im Einsatz.

Es wurde der Müll auf dem gesamten Gelände gesammelt 
und die Laufbahn rund um das Stadion, die Weitsprung-
grube und die Kugelstoßscheibe vom Bewuchs befreit. 
Der Gerätecontainer der Fußball-Jugend wurde aufge-
räumt und die Umkleidekabinen neu gestrichen.
Das Kiosk erhielt Fenster und Türen und die Dachbalken 
wurden grundiert. Schließlich erfolgte noch die Anglei-
chung des Geländes rund um das Kiosk, damit dort bald-
möglichst die Aussaat des Rasens erfolgen kann.
Der Verein dankt allen Helfern, besonders der D1 und C 
Jugend, die in Mannschaftsstärke angerückt waren.



12

ALTRIP AKTUELL 06/19

Nach dem enttäuschenden Monat März konnte ohne Druck 
im April wieder befreit aufgespielt werden. Mit vier Siegen 
und einem Unentschieden blieb man ungeschlagen. Platz 5 
ist sicher und Platz 4 ist fast gesichert. 

14.04 TuS - TuS Gronau 1:0

17.04 SG Dannstadt/Rödersheim - TuS 1:2

20.04 TuRa Otterstadt - TuS 1:2

27.04 ASV Waldsee - TuS 3:4

01.05 TuS - VfL Neuhofen 0:0

T U R N -  U .  S P O R T V E R E I N  1 9 0 6  E . V .
T U S  A LT R I P

ERSTE MANNSCHAFT

Spiel, Spaß, TuS Altrip

Samstag 04.05.2019    TuS Altrip - SG Tal    4:5 (0:3

ZWEITE MANNSCHAFT
Auch die zweite Mannschaft hat vier Siege in Folge erreicht. 
Endlich sind sie in ihrem gewohnten Rückrundenmodus. So 
hat man schon oft viele Punkte Rückstand aufgeholt. Aller-
dings hat man nun vier starke Gegner vor der Brust. 

07.04 SG Dannstadt/Rödersheim - TuS II 1:5

14.04 TuS II - TuS Gronau II 3:1

25.04 ASV Waldsee II - TuS II 0:2

01.05 TuS II - VfL Neuhofen II 9:1

FUSSBALL-JUGEND-ABTEILUNG
Die Fußball-Jugend des Tus Altrip hat in den letzten Jahren, 
neben der steigenden Anzahl an Kickern auch in sportli-
cher Sicht eine sehr erfreuliche Entwicklung genommen. So 
sind wir in den Altersklassen bei denen es auf dem Großfeld 
mit 11 gegen 11 Spieler geht, als auch in der D-Jugend, die 
ebenfalls auf dem Großfeld vom 16er zu 16er mit 9 gegen 9 
Spieler spielt, in den Leistungsklasse des Kreises Rhein-Mit-
telhaardt vertreten. Über 150 Kicker in allen Altersklassen, 
von A-Jugend bis G-Jugend, vertreten in Meisterschaftsrun-
den, Spielfesten und Turnierteilnahmen die Farben des Tus 
Altrip. 

Sehr erfreulich ist auch, dass wir seit Anfang diesen Jah-
res eine Ballschule für unsere ganz jungen Kickern anbieten 
können, um so auch den Kleinsten einen altersgerechten 
Einstieg in das Fußballspiel zu ermöglichen. Dies alles ist 
nur auf Grund unseren 17 ehrenamtlichen Übungsleiter bzw. 
Trainern möglich, die Woche für Woche und Wochenenden 
für Wochenenden für die Kicker da sind.

Unser erfolgreicher 2004er Jahrgang, der kurz vor seiner 5 
Meisterschaft in Folge (!!!) steht und zum wiederholten Male 
das  Verbandsligarecht nach Altrip holt.

Unsere G-Jugend, die Fußballzukunft unseres Vereins.

Die G-Jugend des TuS Altrip hat die erste Hallensaison mit vier 
Spielfesten im Kreis Rhein Mittelhardt sowie zwei Turnieren in 
Mannheim ergebnisorientiert durchwachsen abgeschlossen.

Die Kinder mussten sich auf verschiedene Spielregeln einstel-
len und alle Variationen in der Halle erst einmal kennenlernen.

Im Fokus stehen jedoch nicht die Ergebnisse, sondern die 
Freude am Fußball, das Ballgefühl sowie Teambuilding. Man 
kann stolz auf diese kleinen Junioren mit ihrer Trainingsbe-
teiligung und Leidenschaft blicken - es zeichnet sich weiter ein 
talentiertes und ehrgeiziges Team ab, das die Freude am Sport 
transportiert und dessen Trainer fordern, wie fördern!

Vielversprechend blicken wir auf die kommende Feldrunde.

Unsere erfolgreicher 2004er Jahrgang.

POKALFINALE AH Ü 50 KLEINFELD

Fußballkrimi mit KO in der Nachspielzeit

Von Beginn an ging unser Team konzentriert ins Spiel. Der 
Wille, einen Pokal auch endlich wieder nach Altrip zu holen, 
war erkennbar. Unser Gegner hatte zu Beginn nichts entgegen 
zu setzen, in den ersten 20 Minuten kam SG Tal selten aus der 
eigenen Hälfte heraus. Wir hingegen erspielten uns etliche gute 
Tormöglichkeiten, konnten aber keine nutzen. Und wie konnte 
es anders sein, dies wurde bestraft. Mit dem ersten Schuss auf 
unser Tor gerieten wir in Rückstand. Und mit der zweiten Chance 
drei Minuten später, erhöhte SG Tal auf 2:0. Danach konnten wir 
wieder die Initiative ergreifen. Als jeder schon mit den Gedanken 
in der Pause war, erzielte unser Gegner mit einem sehenswer-
ten Weitschuss in der Nachspielzeit der ersten Hälfte dann einen 
weiteren Treffer.

Trotz des hohen Rückstandes wollten wir in der zweiten Hälfte 
das Blatt noch wenden. Jedoch wohl noch die drei Gegentore im 
Hinterkopf, gelang in den ersten fünf Minuten leider gar nichts. 
Wir fanden keine Zuordnung zum Gegner, folgerichtig konnte 

David Mioducki
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ein Spieler der SG Tal unbedrängt mit einem Schuss aus ca. 15 
Metern die 4:0 Führung erzielen. In diesem Moment dachte wohl 
jeder, dass jetzt alle Dämme brechen, und wir ein Tor nach dem 
anderen kassieren. Falsch gedacht, unsere Truppe zeigte eine 
unglaubliche Moral. Wir spielten weiter nach vorne und wur-
den endlich mit einem Tor durch Ralf Bognar nach ca. 38 Minu-
ten Spielzeit belohnt. Als zwei Minuten später Heiko Magin den 
nächsten  Treffer erzielte, kippte die Stimmung auf und neben 
dem Platz. SG Tal wurde sichtlich nervös und fand nicht mehr ins 
Spiel. Es entwickelte sich, wie zu Beginn des Partie, ein Spiel auf 
ein Tor. Jetzt jedoch, mit erfolgreichen Abschlüssen für uns. Uwe 
Zerwas schoss ca. 10 Minuten vor dem Ende den 3:4 Anschluss-
treffer. Als Frank Stupp 3 Minuten vor Ende des Spiels den hoch-
verdienten Ausgleich erzielte, war der Pokal in greifbarer Nähe. 
Wir spielten weiter nach vorne, um das Spiel eventuell noch in 
der regulären Spielzeit zu entscheiden, auf ein Neunmeterschie-
ßen wollten wir uns nicht einlassen. Und dann passierte es, in 
der Nachspielzeit erlaubten wir uns einen ärgerlichen Ballverlust 
im Mittelfeld, welchen SG Tal eiskalt ausnutzte. Kurz darauf war 
Schluss und die Enttäuschung sehr groß. Jedoch ein riesiges 
Kompliment an die Mannschaft für diese Aufholjagd. Im Fußball 
gewinnt nicht immer die bessere Mannschaft, sonst würde der 
Pokal jetzt in Altrip stehen.

Es spielten: Ralf Bognar (1); Rudolf Flögel; Arnd Hauk; Klaus Hüb-
ner; Boris Lenz; Heiko Magin (1); Karl Peters; Peter Schunk; Martin 
Steinsdörfer; Andreas Stoll; Frank Stupp (1); Uwe Zerwas (1)

Am Samstag, den 27.04.2019 starteten pünktlich um 13.45 acht-
zehn Turnerinnen und Turner der Freitags-Senioren-Gruppe zu 
einer 5-tägigen Fahrt ins Haus Breitnau im Hochschwarzwald.

Gott sei Dank hatten wir unsere Frühjahrs- wieder gegen die 
Wintergarderobe getauscht. Nicht nur der Feldberg, sondern auch 
die Wiese hinter dem Hotel war noch mit Schnee bedeckt. Leider 
blieb das Wetter regnerisch und kalt und es schneite auch leicht. 
Aber wie heißt es so schön: „Es gibt kein schlechtes Wetter, son-
dern nur falsche Kleidung.“

Nach der Bewegung an der frischen Luft konnten wir uns am 
Abend an dem reichhaltigen, köstlichen Buffet stärken.

Eine Überraschung erwartete uns am Montagabend. Ein Chor 
aus dem Nachbarort Hinterzarten „Pop Chor`n“ präsentierte 
eine Mischung aus Pop und Klassikern der Rockgeschichte. 
Beschwingt ging es anschließend in die Schwarzwaldstube, wo 
wir mit einem Glas Wein den Abend ausklingen ließen.

Leider ging es am 1. Mai - bei schönstem Sonnenschein - wieder 
nach Ludwigshafen. Wir waren uns einig, dass wir wunderbare, 
harmonische, sportliche und kulinarisch hervorragende Tage 
verbracht haben. Der Wunsch nach Wiederholung im nächsten 
Jahr kam auf.

AKTIV GENIESSEN

Brigitte Horn

An
ze

ig
e
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A T H L E T E N - C L U B  1 9 2 3  A L T R I P  E . V .

JU-JUTSU-TRAINING DIENSTAGS AB 
19:45 UHR IM AC ALTRIP

Die Selbstverteidigungssportart Ju-Jutsu ist für Einsteige-
rinnen oder Einsteiger ab 16 Jahren geeignet und vermit-
telt systematisch die wichtigsten Schlag-, Tritt-, Hebel- und 
Wurftechniken. Zusätzlich erlernt man die dazu notwen-
digen Falltechniken und Bewegungsformen. Außerdem 
werden wichtige Tipps für die Selbstverteidigung und Dees-
kalation gegeben und in Übungsformen austrainiert.

Um was geht ś?

Wer?
Hallo, mein Name ist Felix Bärenz, ich selbst bin 38 Jahre 
alt und betreibe seit über 10 Jahren Ju-Jutsu.     Als Trainer 
bin ich inzwischen seit über 3 Jahren im PSV Heidelberg 
tätig und habe im DJJV (Verband des Ju-Jutsu) folgende 
Qualifikationen erworben:    2. Dan Ju- Jutsu Sportassis-
tent Ju-Jutsu (Trainerlizenz) Frauen-SV-Lizenz: Prävention, 
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung Nicht-mit-mir-
Lizenz für Kinderkurse: Prävention, Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung Prüferlizenz Ju-Jutsu Fortbildung ZI:EL 
+ „Ju-Jutsu als Motor für Integration 2017!“

Mein persönliches Ziel im AC Altrip ist es für die Sportart 
zu begeistern, wobei ich  einfache und praxisnahe Techni-
ken vermittle, die auch untrainierte Personen leicht erlernen 
können. Spaß an der Bewegung und ein gesunder Fitness-
grad sind weitere Ziele des Trainings. 

Warum?

Was noch?
Bitte bringt euch bitte genügend zu Trinken mit. Wir trainie-
ren anfangs in bequemen Sportklamotten und barfuß auf 
Judomatten. Ich freue mich auf zahlreiche Interessenten, 
die vielleicht auch nur mal unverbindlich rein schnuppern 
wollen.

ERWEITERTE SAUNA-ZEITEN
Die Sauna ist zusätzlich sonntags, von 10-15 Uhr Uhr, geöff-
net, und kann für Inhaber des Saunamoduls im Rahmen 
einer gemischten Sauna besucht werden.

ÜBUNGSLEITERIN SPEZIELL FÜR 
FRAUENTRAINING
Liebe (dann vielleicht auch neue weibliche ?) Vereinsmit-
glieder, auf vielfachen und langandauernden Wunsch vieler 
Sportlerinnen können wir mitteilen, dass wir zur Zeit mit 
einer kompetenten und erfahrenen Trainerin die letzten 
Modalitäten abklären. Dann gibt es auch keine Ausreden 
mehr dafür, nicht  (wieder)  ins Kraft- bzw. Fitnesstraining 
einzusteigen... Zumal nach einer umfangreichen Renovie-
rung unsere Räumlichkeiten in neuem Glanz erstrahlen...

Sobald wir startbereit sind, präsentieren wir „die Neue“ 
mit einem kleinen Porträt, Kontaktdaten und Nennung der 
Übungszeiten. Bleiben Sie uns bitte auch weiterhin gewogen.

INFOS ÜBER ANSTEHENDE ARBEITSEINSÄTZE
Infos darüber und das Prozedere über die verbindliche 
Anmeldung dazu werden demnächst am Schwarzen  Brett 
kontinuierlich und aktuell veröffentlicht werden.

Also, immer mal wieder einen Blick draufwerfen... 
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ABSCHLUSS RENOVIERUNG 
DER TRAININGSFLÄCHEN
Zahlen, Daten und Fakten in Stichworten dazu:

- 75L weiße Farbe

- unzählige Meter Malerkrepp

- 83m³ Teppich

- ca. 50L Teppichkleber

- Haufenweise Pinsel, Roller, 
   Spachteln und Kellen in allen Größen

- 50 kg Beton und Putz

- zwei Dosen Lack für die Tür und die Spiegelrahmen 
   wurden während des Verzehrs von

- 200 Brezeln, mehreren Kuchen, jede Menge Muffins, 
   heruntergespült durch hektoliterweise Getränke 
   (ausschließlich alkoholfrei, selbstredend auch 
   nach der Arbeit...) und dem Vergießen von 

- Literweise Schweiß und vieler Freudentränen nach 
   erfolgreichem Abschluss des Projektes 
   verarbeitet/verbraucht.

Unzählige Arbeitsstunden  vieler Helfer,  die in Summe 
locker eine deutlich dreistellige Zahl ergeben,   wurden 
erbracht;  namentlich - ohne Anspruch auf Vollzähligkeit 
- von Adrian Settele, Randolf Gräf, Bernhardt Mayer, Peter 
Hört, Philipp Wenz, Mike Linder, Zaher Soueidan, Familie 
Kassube, Familie Riegelein und einigen anderen.

Stets an vorderster Front  unsere Urgesteine Harry Linder 
und Thomas Wenz, von denen manche Vereinsmitglieder 
glaubten, Sie würden während der Renovierungsarbeiten 
vorübergehend im AC wohnen...

Wieder bewahrheitete sich der Spruch, „was einer nicht 
schafft, schaffen viele gemeinsam“. 

Ein riesiges Dankeschön seitens des Vorstandes im Namen 
der Mitglieder für diese geschlossene und respektable abtei-
lungsübergreifende Mannschaftsleistung.

Günther Frey-Pirschl

Anzeige




